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8 CLUB-NACHRICHTEN DER SEKTION BERN SAC Nr. 12

DIE SEITE DER JUNIOREN
Erneuerung der Mitgliedschaft: Ihr werdet in den ersten
Tagen des neuen Jahres die Erneuerungskarte und den
Einzahlungsschein erhalten. Der Beitrag wurde
wiederum auf Fr. 5.- festgesetzt.
Wegen Erreichens der Altersgrenze verlassen uns auf
Ende des Jahres folgende 16 Junioren: Bürgi Bernhard,
Bürki Charles, Christen Fred, Graf Kurt, Gränieher
Rudolf, Humbel Hans-Rudolf, Jaggi Heinrich, Joss
Etienne, Klopfenstein Martin, Maurer Hans, Messerli

Bruno, Müller Gerhard, Roth Ernst, Schneider Conrad, Venner Fred, Wolf
Walter. Wir wünschen ihnen recht viel Glück auf ihren Bergfahrten und hoffen,
möglichst alle als ausgewachsene SACler jeweils am Freitag im Clublokal zu treffen.
Farbenphotos:
Wie beim Klettern, so sind wir auch beim Photographieren Anfänger. Koch viel
haben wir zu lernen, um gute Bilder von unseren Touren heimbringen zu können.
Die Photosektion will uns helfen und ladet uns zu einzelnen ihrer Vorträge ein. Ein
entsprechender Vermerk wird bei der Publikation in den Clubnachrichten
angebracht. Wir danken der Photosektion für ihr freundliches Angebot und wollen
recht zahlreich die interessanten Vorträge besuchen.
Im Namen der JO-Kommission wünsche ich Euch allen recht frohe Festtage und
viel Glück im neuen Jahr. Sepp Gilardi
Mona tsprogramm :
24. Januar 1954 Schibegütsch
27. Januar 1954 Monatszusammenkunft, 20 Uhr, im Clublokal (Reise nach Si¬

zilien)

BERICHTE

Herrenabend 1953
Wenn Männer, different an Jahren,
Teils jung, teils grau, teils arm an

Haaren,
Auf Hausjass und so fort verzichten,
Sieh durch die dicken Nebelschichten
Und die Novembernacht sich peilen,
In Scharen ins Casino eilen,
Dann weiss zu Haus' der Uberrest :

Der SAC hat Wiegenfest!
Denn schon vor neunzig langen Jahren
Sind Berner froh zu Berg gefahren.
Um dieser Männer zu gedenken,
Tat stadtwärts man die Schritte lenken.
Zuerst gab's, das sei nicht vergessen,
Ein allgemeines gutes Essen
Von Handharmonika begleitet,
So ward die Feier eingeleitet.
Nach Suppenduft und Bratendunst
Trat auf den Plan die echte Kunst :

Ein Streichquartett ist hoch zu preisen,
Weil es mit seinen schönen Weisen,
Entsprechend seinem guten Ruf,
Die Stimmung für den Festakt schuf.

Dann folgte eine grosse Sache,
Denn Otto Stettiers Festansprache,
Sein Rückblick auf die neunzig Jahr'
War kurz und bündig, traf und klar,
Vollendet punkto Wort und Form!
Obschon der Tabakqualm enorm,
Tat auch der eigne Männerchor
Sich flott mit manchem Lied hervor,
Bald froh beschwingt, bald leis, voll

Trauer,
Ganz wie es wollte Herr Gebauer,
Der meisterhaft den Taktstock führt,
Wofür ihm unser Dank gebührt. -
Dann gab's ein grosses Brillenputzen,
Man wollte doch den Vorteil nutzen
Den die Vergrösserung ja bietet;
Denn wer ein Brillenglas sich mietet,
Will ganz einfach noch besser sehn,
Wenn Mädels auf der Bühne stehn!
Und weil die Mädels nicht nur standen,
Weil sie stets neue Tänze fanden,
Um unsre Herzen zu betören,
Soll ihnen unser Dank gehören. -
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